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IPRI-Pressemitteilung vom 10. Juni 2015 
 

IPRI-Praxis Paper Nr. 13 zu „Anreizsysteme im Wissensmanagement des 

Produktentstehungsprozesses“ erschienen 

 

Für das Wissensmanagement im Produktentstehungsprozess müssen Mitarbeiter ihr 

vorhandenes Wissen teilen. Um dies zu gewährleisten, eignet sich die Einführung von 

Anreizsystemen. Das IPRI- Praxis Paper Nr. 13 beschreibt ein entwickeltes Vorgehen zur 

Umsetzung von Anreizsystemen im Produktentstehungsprozess. Dabei wurde auf eine 

hohe Praxisrelevanz Wert gelegt.  

 

Warum Anreizsysteme für ein nachhaltiges Wissensmanagement? 

Im Wissensmanagement des Produktentstehungsprozess steht der Mitarbeiter im 

Mittelpunkt. Dessen Tätigkeit wird durch verschiedenste Wissensbarrieren beeinträchtigt. 

Beispiele sind Zeitknappheit, fehlendes Bewusstsein, ungeeignete IT-Infrastruktur etc. Um 

diesen Herausforderungen zu entgegnen, können Unternehmen Anreizsysteme 

implementieren. Diese sollen sicherstellen, dass Mitarbeiter im Interesse des Unternehmens 

handeln und die gesetzten Ziele erreicht werden.  

Implementierung eines Anreizsystems 

Das IPRI-Praxis Paper Nr. 13 beschreibt ein entwickeltes Vorgehen zur Umsetzung von 

Anreizsystemen im Produktentstehungsprozess. Dabei werden aktuelle Studienergebnisse 

sowie im Rahmen einer Fallstudie die beispielhafte Umsetzung des erarbeiteten Vorgehens 

präsentiert.  

IPRI-Praxis Paper ist Ergebnis des Projekts IN² 

Das Verbundprojekt „IN² - von der Information zur Innovation“ hat sich zum Ziel gesetzt, die 

Innovationsfähigkeit von Unternehmen durch die konsequente Verknüpfung von 

Wissensmanagement und Produktentstehungsprozess zu verbessern. Die im IPRI-Praxis 

Paper Nr. 13 vorgestellten Ergebnisse wurden im Rahmen dieses Forschungsprojekts 

erarbeitet. Das Projekt wurde vom Bundesministerium für Bildung und Forschung im 

Rahmen des Forschungsprogramms „Forschung für die Produktion von morgen“ gefördert 

und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut. 

 

Das IPRI-Praxis Paper Nr. 13 kann über folgenden Link bestellt werden: 

http://www.ipri-institute.com/index.php/wissenstransfer/ipri-praxis.html 
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Über IPRI: 

Das International Performance Research Institute (IPRI) ist ein gemeinnütziges Forschungsinstitut auf dem 

Gebiet der Betriebswirtschaftslehre. Unter der Leitung von Prof. Dr. Mischa Seiter betreibt das Institut 

international angelegte Forschung mit dem Schwerpunkt auf Controlling sowie Performance Measurement und 

Management von Unternehmen und Unternehmensnetzwerken sowie öffentlichen Organisationen. Im Mittelpunkt 

steht die Durchführung von nationalen und internationalen Forschungsprojekten und Studien. 

 

Weitere Informationen unter: 

www.ipri-institute.com 


